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Danke, dass du mein Material heruntergeladen hast.

Nutzungsbedingungen:

Cliparts:

Schriftarten:
Sunny Lettering Paket (https://eduki.com/de/autor/17650/frau-sonnenscheinchen)
Perfect Blend Fonts (https://www.teacherspayteachers.com/Store/Perfect-Blend)
Creativ Clips (https://www.teacherspayteachers.com/Store/Krista-Wallden-Creative-Clips) 
Grundschrift von Christian Urff (www.lernsoftware-mathematik.de) 
DR Hand (www.eduki.de)

Du  darfst mein Material in deinem Unterricht und zu schulischen Zwecken 

verwenden. Die Weitergabe an Dritte, Verbreitung im Internet, die Veränderung 

meines Materials oder kommerzielle Nutzung ist aus urheberrechtlichen 

Gründen nicht gestattet! Auch das Rauskopieren der Cliparts ist untersagt. 

Diese unterliegen den Nutzungsbedingungen der jeweiligen Illustratoren. 

Lizenz:

Du hast einen Fehler 

entdeckt? Oder eine Frage 

zu meinem Material? Dann 

schreib mir doch einfach: 

kontakt@grundschul-rose.de

https://eduki.com/de/autor/17650/frau-sonnenscheinchen
https://www.teacherspayteachers.com/Store/Perfect-Blend-Fonts-Bundle-2671934
https://www.teacherspayteachers.com/Store/Krista-Wallden-Creative-Clips
http://www.lernsoftware-mathematik.de/
http://www.eduki.de/


☺

Du bist auf der Suche nach weiteren 
Materialien für die Grundschule?

Hier geht es direkt zu meinem Eduki-Shop:

Du willst keine Aktionen, Sales 

und Freebies verpassen, dann 
Schau doch mal bei mir vorbei!

Dankeschön-Aktion
1. Hinterlasse mir bei Eduki eine Bewertung mit kurzer Beschreibung von deinem 
gekauften Material und schicke mir einen Screenshot an: kontakt@grundschul-
rose.de und erhalte als Dankeschön einen Gutschein für deinen nächsten Einkauf.

2. Zeige mein Material im Einsatz bei Instagram als Beitrag 
oder Story und verlinke mich. Als Dankeschön erhältst du 
einen Gutschein für deinen nächsten Einkauf.

https://eduki.com/de/autor/258426/grundschul-rose
mailto:kontakt@grundschul-rose.de
mailto:kontakt@grundschul-rose.de


Berliner Mauer Name:

grundschul_rose

Nach dem Zweiten Weltkrieg im Jahr 1945 lag Deutschland in Trümmern. 

Viele Städte waren zerstört und die Menschen hatten kaum etwas zu essen. 

Die Länder, die den Krieg gewonnen hatten (die USA, 

Großbritannien, Frankreich und die Sowjetunion) teilten 

Deutschland in vier Teile, sogenannte Besatzungszonen. 

Auch die Hauptstadt Berlin wurde in vier Zonen geteilt, 

obwohl sie mitten in der sowjetischen Zone lag. Schon 

bald gab es zwischen den Ländern Streit, wie Deutschland weiter regiert 

werden sollte. Im Westen wollten die Menschen eine Demokratie, also ein 

Land, in dem die Bürger mitbestimmen dürfen. Im Osten wollte die 

Sowjetunion, dass dort ein sozialistischer Staat entsteht, in dem die 

Regierung fast alles bestimmt. Darum wurde Deutschland im Jahr 1949 in 

zwei Länder geteilt: die Bundesrepublik Deutschland (BRD) im Westen und 

die Deutsche Demokratische Republik (DDR) im Osten. Die Menschen im 

Westen lebten freier und konnten reisen, wohin sie wollten. Im Osten aber 

bestimmte die Regierung, was erlaubt war. Viele Menschen waren 

unzufrieden, weil sie nicht frei reisen oder ihre Meinung sagen durften und 

wollten deshalb in den Westen fliehen – und genau das führte später zum 

Bau der Berliner Mauer. 



Tag des Mauerfalls Name:

grundschul_rose

Die Regierung der DDR ließ im Jahr 1961 eine etwa 155 Kilometer lange 

Mauer errichten, die Berlin in Ost und West teilte. Familien, 

Freunde und Nachbarn wurden vom einen auf den anderen 

Tag einfach voneinander getrennt. Viele Menschen konnten 

sich jahrelang nicht sehen. Doch mit der Zeit wollten immer mehr Menschen 

in der DDR Freiheit. Es gab viele Demonstrationen und friedliche Proteste. 

Die Menschen riefen: „Wir sind das Volk!“ und „Freiheit für alle!“ Am 9. 

November 1989 geschah dann etwas ganz Besonderes: Ein Politiker sagte 

im Fernsehen, dass die Menschen (ab sofort) in den Westen reisen dürfen. 

Viele verstanden das so, dass die Grenzen sofort geöffnet seien und sie 

liefen zur Mauer! Die Grenzsoldaten wussten nicht genau, was sie tun 

sollten und öffneten schließlich die Tore. Plötzlich strömten tausende 

Menschen durch die Grenzübergänge. Menschen weinten vor Freude, fielen 

sich in die Arme und feierten auf der Mauer. Überall in Berlin hörte man 

Jubel, Musik und Lachen. Die Mauer, die so lange trennte, wurde nun Stück 

für Stück abgerissen. Ein Jahr später, am 

3. Oktober 1990, wurde Deutschland wieder 

ein Land. Seitdem feiern wir jedes Jahr am 

3. Oktober die Deutsche Einheit und am 

9. November den Fall der Berliner Mauer.



Name:

@grundschul_rose

Fragen zum Text
Frage 1: Welche Länder teilten Deutschland in Besatzungszonen auf?

Frage 2: Wie hießen die beiden deutschen Staaten, die 1949 entstanden?

Frage 3: Warum wollten viele Menschen aus der DDR in den Westen fliehen?

Frage 4: Wann wurde die Berliner Mauer gebaut?

Frage 5: Was geschah am 9. November 1989?

☐ USA
☐ Großbritannien

☐ Frankreich
☐ Polen

☐ Spanien
☐ Sowjetunion

☐ 1770 ☐ 1961 ☐ 1989 ☐ 2010



Berliner Mauer Name:

grundschul_rose

Nach dem Zweiten Weltkrieg im Jahr 1945 lag Deutschland in Trümmern. 

Viele Städte waren zerstört und die enschen hatten kaum etwas zu essen. 

Die Länder, die den Krieg gewonnen hatten (die USA, 

roßbritannien, Frankreich und die Sowjetunion) teilten 

Deutschland in vier Teile, sogenannte Besatzungszonen. 

Auch die Hauptstadt Berlin wurde in vier Zonen geteilt, 

obwohl sie mitten in der sowjetischen Zone lag. Schon 

bald gab es zwischen den Ländern Streit, wie Deutschland weiter regiert 

werden sollte. Im Westen wollten die enschen eine Demokratie, also ein 

Land, in dem die Bürger mitbestimmen düren. Im Osten wollte die 

Sowjetunion, dass dort ein sozialistischer Staat entsteht, in dem die 

Regierung ast alles bestimmt. Darum wurde Deutschland im Jahr 1949 in 

zwei Länder geteilt: die Bundesrepublik Deutschland (BRD) im Westen und 

die Deutsche Demokratische Republik (DDR) im Osten. Die enschen im 

Westen lebten reier und konnten reisen, wohin sie wollten. Im Osten aber 

bestimmte die Regierung, was erlaubt war. Viele enschen waren 

unzurieden, weil sie nicht rei reisen oder ihre einung sagen durten und 

wollten deshalb in den Westen liehen – und genau das ührte später zum 

Bau der Berliner auer. 



Tag des Mauerfalls Name:

grundschul_rose

Die Regierung der DDR ließ im Jahr 1961 eine etwa 155 Kilometer lange 

Mauer errichten, die Berlin in Ost und West teilte. Familien, 

Freunde und Nachbarn wurden vom einen auf den anderen 

Tag einfach voneinander getrennt. Viele Menschen konnten 

sich jahrelang nicht sehen. Doch mit der Zeit wollten immer mehr Menschen 

in der DDR Freiheit. Es gab viele Demonstrationen und friedliche Proteste. 

Die Menschen riefen: „Wir sind das Volk!“ und „Freiheit für alle!“ Am 9. 

November 1989 geschah dann etwas ganz Besonderes: Ein Politiker sagte 

im Fernsehen, dass die Menschen (ab sofort) in den Westen reisen dürfen. 

Viele verstanden das so, dass die Grenzen sofort geöffnet seien und sie 

liefen zur Mauer! Die Grenzsoldaten wussten nicht genau, was sie tun 

sollten und öffneten schließlich die Tore. Plötzlich strömten tausende 

Menschen durch die Grenzübergänge. Menschen weinten vor Freude, fielen 

sich in die Arme und feierten auf der Mauer. Überall in Berlin hörte man 

Jubel, Musik und Lachen. Die Mauer, die so lange trennte, wurde nun Stück 

für Stück abgerissen. Ein Jahr später, am 

3. Oktober 1990, wurde Deutschland wieder 

ein Land. Seitdem feiern wir jedes Jahr am 

3. Oktober die Deutsche Einheit und am 

9. November den Fall der Berliner Mauer.



Name:

@grundschul_rose

Fragen zum Text
Frage 1: Welche Länder teilten Deutschland in Besatzungszonen au?

Frage 2: Wie hießen die beiden deutschen Staaten, die 1949 entstanden?

Frage 3: Warum wollten viele Menschen aus der DDR in den Westen fliehen?

Frage 4: Wann wurde die Berliner Mauer gebaut?

Frage 5: Was geschah am 9. November 1989?

☐ USA
☐ Großbritannien

☐ Frankreich
☐ Polen

☐ Spanien
☐ Sowjetunion

☐ 1770 ☐ 1961 ☐ 1989 ☐ 2010


